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BIP -0,2%. Wie ein Schiff schwimmt Italien zurück!

Italia, 11.08.2014 [ENA]

In Italien, der Wind bläst immer noch von der Krise oder noch schlimmer Rezession. Die italienische
Institut für Statistik (ISTAT) hat offenbart, in diesem Monat, die Daten auf das Bruttoinlandsprodukt, das
bei 0,2% lag, nicht erhöht, sondern sogar abnimmt.

Für das zweite Quartal dieses Jahres ist das Zeichen nicht. Das bedeutet, nicht nach Italien, aber das
Wachstum Rezession, trotz der guten Wünsche und der fulminanten Start der Regierung Renzi. Die
italienische Wirtschaft wird aus dem Mangel an konkreten Lösungen und den politischen Stillstand, dass
die Reformen verzögert, auch wenn teilweise in den letzten Tagen etwas mit den Nachrichten über den
Senat getan leiden. Inzwischen sind die Menschen nicht in den Urlaub aus Geldmangel zu gehen, herrscht
Unsicherheit höchste, die Arbeitslosigkeit steigt, erzeugt daher weniger oder umgekehrt.

Italien 14 Jahre zurück, ist die Situation ähnlich der von 2008 als Schiff treiben, hat Italien nicht sinken
aber weder Fortschritte macht, immer noch keine genaue Route haben. Bleibt fest zu schweben.
Institutionelle Reformen sind angekündigt, um über Themen wie Arbeit, Steuern, öffentliche Verwaltung,
Justiz, Infrastruktur und viele Privatisierungen umgesetzt werden durchgeführt werden. Sie bestreitet die
Wahrscheinlichkeit weiterer Wirtschafts Manöver mit neuen Steuern.

Eine andere Frage ist, dass der Rentenreform, mit der gefürchteten Steuerentlastung, die auf die
wirtschaftliche hängt, als auch um die strukturelle Maß für die 80 ? in der Personalabrechnung an die
Mitarbeiter zu machen. Ein bisschen wie der Hund jagt seinen Schwanz, aber in diesen Tagen ist wieder auf
der Tagesordnung des Artikels 18, die mit einem Arbeitsvertrag betrifft. Sie bestreitet die
Wahrscheinlichkeit weiterer neuer Steuern. 
Renzi verteidigt seinen politischen Projekt und sagt für den Wandel ein für alle Mal die Route zu diesem
Schiff namens Italien zu drücken. Inzwischen, ein weiterer Sommer neigt sich dem Ende und
meteorologisch gesehen, brachte er ein wenig Sonne, viele Katastrophen und so viel Unsicherheit.
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